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Vitobloc 200, Typ EM-5/13 (BHKW mit interner Brennwertnutzung) mit zwei Heizkreisen mit Mischer, Heiz-
wasser-Pufferspeicher, Brennwertkessel und Trinkwassererwärmung über Frischwassermodul

ID: 4605539_1304_01

Einsatzgebiet
Der Wärmebedarf des Objekts sollte mindestens 90000 kW im Jahr
und der Strombedarf 32000 kW im Jahr sein.
■ für die Grundlast: BHKW Vitobloc 200 mit niedriger Rücklauftempe-

ratur von 35° bis 45°C
■ für die Spitzenlast: Brennwertkessel Vitocrossal 300, Typ CU3A

Hauptkomponenten
■ Vitobloc 200, Typ EM-5/13
■ Vitocrossal 300, Typ CU3A
■ Vitotronic 200, Typ KW6B
■ Drehzahlgeregelte Pumpe (BHKW) zur Heizwasser-Pufferspeicher

Beladung
■ Heizwasser-Pufferspeicher
■ Speicherfüllstandsregelung SFR 3000 (BHKW) zum Heizwasser-

Pufferspeicher
■ Frischwassermodul
■ Erweiterungssätze für die Heizkreise mit Mischer

Funktionsbeschreibung BHKW
Über die drehzahlgeregelte Pumpe 5 wird der gesamte Volumen-
strom des BHKWs 1 in den Heizwasser-Pufferspeicher qT gefördert.
Die entsprechende Drehzahl der Pumpe 5 wird durch die Regelung
2 des BHKWs 1 gesteuert. Der Heizwasser-Pufferspeicher qT ist
parallel in die Anlage eingebunden.
Das BHKW 1 wird über die Speicherfüllstandsregelung SFR 3000
3 ein- und ausgeschaltet.
Dabei können die Ein- bzw. Ausschaltpunkte frei über die Puffertem-
peratursensoren 7/8/9 definiert werden.
Fällt die Heizwasser-Puffertemperatur am gewählten oberen Puffer-
temperatursensor unter ihren Sollwert wird das BHKW 1 gestartet.
Erreicht der Heizwasser-Pufferspeicher seinen Sollwert am gewählten
unteren Puffertemperatursensor schaltet das BHKW wieder ab.
Sobald der obere Puffertemperatursensor auf seinen Sollwert kommt,
wird die Pufferentladepumpe 6 eingeschaltet und das Heizwasser
aus dem Pufferspeicher qT in den Anlagenvorlauf gefördert.
Um die Brennwertnutzung am BHKW 1 zu gewähren erfolgt keine
Rücklauftemperaturanhebung.

Der Durchfluss wird durch eine drehzahlgeregelte Pumpe 5 gesteu-
ert. Für eine Brennwertnutzung des BHKWs 1 wird ein Kondensat-
abfluss benötigt. Eine Neutralisationsanlage ist nicht erforderlich.

Funktionsbeschreibung Heizkessel zur Brauchwasserbereitung
Fällt die Temperatur am Speichertemperatursensor wT unter ihren
Sollwert wird der Heizkessel wP in Betreib genommen.
Über die Speicherladepumpe wR wird dann das obere Pufferdrittel auf
Pufferwassersollwert beheizt.
Empfehlung hierfür die Pufferwassertemperatur an der Vitotronic 200
wQ 5K höher einzustellen als die benötigte Ladetemperatur am Frisch-
wassermodul qXP

Funktionsbeschreibung Heizkessel im Heizbetrieb
Über den gemeinsamen Vorlauftemperatursensor wZ erfasst die
Vitotronic wQ die Vorlauftemperatur. Solange die Heizkreise keinen
höheren Volumenstrom wie die Pufferentladepumpe 6 haben reicht
das BHKW zur Beheizung aus. Übersteigt die Abnahme aus den Heiz-
kreisen rP/tP das Fördervolumen der Pufferentladepumpe 6,
mischt sich kaltes Rücklaufwasser zu und die Vorlauftemperatur fällt
ab. Nun wird das 3-Wege-Umschaltventil wE umgeschaltet und der
Anlagenrücklauf wird dann durch den Heizkessel wP geleitet und auf
das benötigte Vorlauftemperaturniveau aufgeheizt.

Raumbeheizung durch Heizkreise mit Mischer
Die Heizkreise mit Mischer rP/tP werden über die Kesselkreisrege-
lung wQ witterungsgeführt geregelt.
Über die Heizkreispumpen rE/tE der einzelnen Heizkreise rP/tP
wird dabei Heizwasser aus dem Heizwasser-Pufferspeicher qT und
ggf. aus dem Heizkessel wP gezogen. Dieses wird durch die Erweite-
rungssätze rQ/tQ in Verbindung mit dem Mischern rR/tR auf die
jeweiligen Vorlaufsolltemperaturen geregelt.

Trinkwassererwärmung durch das Frischwassermodul
Die Trinkwassererwärmung erfolgt bei Warmwasserentnahme durch
das Frischwassermodul qXP. Hierbei wird das Modul qXP durch den
Pufferspeicher qT mit Energie versorgt. Der Pufferspeicher qT wird
durch das BHKW oder den Heizkessel beheizt. Sobald die Puffertem-
peratur am Speichertemperatursensor wT unter ihren Sollwert fällt,
übernimmt der Brennwertkessel die Trinkwassererwärmung und
erwärmt das obere Pufferdrittel auf den Sollwert des Speichertempe-
ratursensors. Bei der Trinkwassererwärmung wird das Trinkwasser im
Gegenstromprinzip durch einen Wärmetauscher geführt. Hierbei wird
über eine Ladepumpe Pufferwasser durch die Primärseite des Wär-
metauschers gepumpt. Durch die Sekundärseite fließt Trinkwasser
welches durch den Wärmetauscher erwärmt wird. Die Prozessschritte
der Trinkwassererwärmung werden über die interne Regelung qXW
des Frischwassermoduls qXP gesteuert. Der Anschluss der Trinkwas-
serzirkulationspumpe erfolgt am Frischwassermodul.

ID: 4605539_1304_01
Codieradresse Vitotronic 200, Typ KW6B
Gruppe Codierung Funktion
„Allgemein“ „00:8“ Zwei Heizkreise mit Mischer M2 (Heizkreis 2) und M3 (Heizkreis 3) mit Trinkwasser-

erwärmung
 „51:2“ Umschaltventil wE nur aktiv wenn der Brenner läuft
 „52:1“ Vorlauftemperatursensor wZ erkannt

Ansteuerung 3-Wege-Ventil und Brenneranforderung über Sensor wZ
 „33:2“ Ausgang A1 an AM1 wird Speicherladepumpe
„Warmwasser“ „56:0“ 

oder 
„56:1“ 

Trinkwassertemperatur-Sollwert einstellbar von 10°C - 60°C
oder 
Trinkwassertemperatur-Sollwert einstellbar von 10°C - über 60°C
Einstellbar in Abhängigkeit zu der ausgelegten Ladetemperatur des Frischwasser-
moduls
Empfehlung 5 K höher als die Ladetemperatur

ID: 4605539_1304_01
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Codieradressen an Vitotronic 200 HK3B (wandhängende Heizkreisregler):
Wirtschaft und Schweitzer Keller mit Raumtemperaturaufschaltung über Vitotrol 200-A + ext. Raumfühler ohne Nachtabs.
 
Codieradressen an SFR3000 (in Vitobloc 200 EM20/39):
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Entladepumpe:
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ID: 4605539_1304_01
Codieradresse FriWa Regelung (bei Einsatz optionaler Sensor S5)
Gruppe Codierung Funktion
Zirkulation „Zirkulation / RL-Einschich-

tung:Speichersensor“
Rücklaufeinschichtung mittels Differenztemperatur über Speichertemperatursensor
S5

Hydraulisches Installationsschema ID: 4605539_1304_01
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Hinweis: Dieses Schema ist ein grundsätzliches Beispiel ohne Absperr- und Sicherheitseinrichtungen. Die fachliche Planung vor Ort wird
dadurch nicht ersetzt.

ID: 4605539_1304_01 (Fortsetzung)

2

 

Jochen
Texteingabe
Kamo FWS-Kaskade

Maxi 100 + Maxi 75

mit integrierter Zirkulation

Jochen
Texteingabe
3x 1500 ltr.
(Tichelmann)

Jochen
Texteingabe
Prestabo

35 mm

Jochen
Texteingabe
Stahlrohr DN 65

Jochen
Texteingabe
AB

Jochen
Texteingabe
A

Jochen
Texteingabe
B

Jochen
Kreis

Jochen
Kreis

Jochen
Kreis

Jochen
Rechteck

Jochen
Texteingabe

Jochen
Texteingabe
T

Jochen
Texteingabe
T

Jochen
Texteingabe
T

Jochen
Kreis

Jochen
Kreis

Jochen
Texteingabe
T

Jochen
Texteingabe
T

Jochen
Texteingabe
Reflex N 500 ltr.

Jochen
Texteingabe
Reflex N 500 ltr.

Jochen
Rechteck

Jochen
Texteingabe
HZ-seitig in 76er Stahl DN 65 (ca. 13,5 m3/h)
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Zirkulation in 22er Cu-Rohr

FWS Maxi 75 mit Zirkulationsset und 
eingebautem RL-Umschaltventil als Master

FWS Maxi 100 mit Rückflussverhinderer
ohne RL-Umschaltventil und Zirku als Slave

RL-Umschaltventil auf Maxi 75 anschließen
(siehe Montageanleitung Kamo)
-> bewirkt bei Zirkulationsbetrieb, dass
der Heizwasserrücklauf in den mittleren
Bereich des Puffers eingeschichtet wird
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Befüllung mit nach VDI 2035 aufbereitetem (vollenthärtetem + konditioniertem) Füllwasser mit Füllkombi
Vordruck Heizungs-MAG's 1,5 bar, Fülldruck kalte Anlage 2 bar
 
Warmwassertemperatur über Heizkessel auf 62 °C über Fühler 25
Pufferentladung EIN bei Fühler 8 > 60°C und AUS bei Fühler 7 < 50 °C
 
Kondensat des Brennwertkessels sowie des Brennwert-BHKW's in Neutralisationsanlage eingeleitet
 
2x Vitotronic 200 HK3B für Heizkreisregelung, 1x Vitocom 200 LAN2 zur Fernüberwachung
EA1-Modul für externe Sollwertanforderungen auf 55°C (Lüftungsanlagen + Schwimmbeckenerwärmung)
-> Sobald eine der Pumpen läuft (Lüftung Gastraum, Küche; Ansteuerung über jeweilige Lüftungsregler) 
wird über ein Relais der potenzialfreie Kontakt des EA1-Moduls geschlossen und der Fühler 26 fordert 55°C an!
Falls die Puffer nicht ausreichend durch das BHKW beladen wurden stellt der Heizkessel diese Temperatur bereit.
 
Pufferstutzen in DN 40, Hauptleitung in Stahlrohr DN 65 (76mm Außen) - Verrohrung nach Tichelmannsystem
MAG-Anschluss unabsperrbar an den Wärmeerzeugern in Prestabo 35 mm mit Kappenventil 1"
 
Gasleitung bis Aufzugsschacht in DN 80, danach in 54er Cu-Rohr bis zum Heizkessel,
Anschluss BHKW in 35er Cu-Rohr, erhöhter Gasversorgungsdruck 30 mbar wg. Bestandsrohrleitung
 
Wärmedämmung nach EnEV nach Abschluss aller Arbeiten durch Partnerbetrieb, Abgasanlage durch Partnerbetrieb
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Wilo Stratos Pico 25 1-6 auf 3,2 mWs dpv

Wilo Stratos Pico 25 1-4 auf 1,0 mWs dpc

Wilo Stratos Pico 25 1-4 auf 2,0 mWs dpc

Wilo Stratos Pico 25 1-4 auf 1,0 mWs dpc

Wilo Stratos Pico 25 1-6 auf 2,0 mWs dpc

Grundfos Alpha 2 25/60 2. Segment dpv

Wilo Stratos Pico 25 1-4 auf 2,5 mWs dpv

Grundfos Alpha 2 32/60 2. Segment dpv

Grundfos Alpha 2 25/40 1. Segment dpv

Jochen
Texteingabe
Wilo Stratos 25 1-4 mit 

IF-Modul Extern Off 0-10V

Jochen
Texteingabe
Wilo Stratos 40 1-4 Poti auf 1 mWs dpc

Jochen
Texteingabe
Hotel Pistono, Dieblich 
Sanierung Heizungsanlage

Jochen
Texteingabe
Wilo Stratos Pico 30 1-6 1mWs dpc

Jochen
Texteingabe
3x CPS 1500

Jochen
Rechteck

Jochen
Rechteck

Jochen
Rechteck

Jochen
Rechteck

Jochen
Rechteck

Jochen
Linie

Jochen
Linie

Jochen
Texteingabe
Pufferladepumpe Kessel für TWW (24) 

-> Wilo Stratos 40 1-4 auf 1,0 mWs dpc



Pufferladepumpe BHKW (5)

-> Wilo Stratos 25 1-4 mit IF-Modul 

über 0-10 V Ansteuerung durch BHKW-Regler



Pufferentladepumpe Heizkreise (6) 

-> Wilo Stratos Pico 30 1-6 auf 1,0 mWs dpc
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Erforderliche Geräte

ID: 4605539_1304_01
Pos. Bezeichnung Best.-Nr.
1 BHKW Vitobloc 200, Typ EM-5/13 siehe Viessmann Preisliste
2 Regelung BHKW Lieferumfang Pos. 1
3 Speicherfüllstandsregelung SFR 3000 7511 688
4 Elastische Verbindung Lieferumfang Pos. 1
5 Drehzahlgeregelte Pumpe mit 0 bis 10 V Ansteuermodul zur Beheizung des Heizwasser-Puffer-

speichers
siehe Vitoset Preisliste

6 Umwälzpumpe zur Pufferentladung siehe Vitoset Preisliste
7 Puffertemperatursensor oben PTSO Lieferumfang Pos. 3
8 Puffertemperatursensor PTS Lieferumfang Pos. 3
9 Puffertemperatursensor unten PTSU Lieferumfang Pos. 3
qQ Gaszähler bauseits
qW Ausdehnungsgefäß siehe Preisliste Vitoset 
qE Elektro Netzanschluss bauseits
qT Heizwasser Pufferspeicher siehe Viessmann Preisliste
qZ Rückschlagklappe siehe Viessmann Preisliste
wP Heizkessel siehe Viessmann Preisliste
wQ Kesselkreisregelung Vitotronic 200, Typ KW6B Lieferumfang Pos. 20
wW Außentemperatursensor ATS Lieferumfang Pos. 21
wE 3-Wege-Umschaltventil bauseits
wR Umwälzpumpe zur Speicherbeheizung UPSB siehe Viessmann Preisliste
wT Speichertemperatursensor STS Lieferumfang Pos. 21
wZ Vorlauftemperatursensor VTS Lieferumfang Pos. 21
wI Erweiterung AM 1 7452 092
rP Heizkreis II M2  
rE Heizkreispumpe M2 (Heizkreis II) bauseits
rQ Erweiterungssatz für einen Heizkreis mit Mischer M2

Bestandteile:
7301 063

rW – Vorlauftemperatursensor M2 (Anlegetemperatursensor)
und

 

rR – Mischerelektronik mit Mischer-Motor
oder

 

rQ Erweiterungssatz für einen Heizkreis mit Mischer M2
Bestandteile:

7301 062

rW Mischerelektronik und Vorlauftemperatursensor (Anlegetemperatursensor)
rR Mischer-Motor M2 siehe Viessmann Preisliste
rE Heizkreispumpe M2

und 3-Wege-Mischer
oder
Divicon

siehe Viessmann Preisliste

tP Heizkreis III M3  
tE Heizkreispumpe M3 (Heizkreis III) bauseits
tQ Erweiterungssatz für einen Heizkreis mit Mischer bestehend aus 7301 063
tW Vorlauftemperatursensor M3 (Heizkreis III)

und
 

tR Mischer-Motor M3 (Heizkreis III)  
 oder  
tQ Erweiterungssatz für einen Heizkreis mit Mischer M2

Bestandteile:
7301 062

tW Mischerelektronik und Vorlauftemperatursensor (Anlegetemperatursensor)
tR Mischer-Motor M3 siehe Viessmann Preisliste
tE Heizkreispumpe M3

und 3-Wege-Mischer
oder
Divicon

siehe Viessmann Preisliste

qXP Frischwassermodul FriWa-MINI mit Zirkulation
oder

siehe Vitoset Preisliste

qXP Frischwassermodul FriWa-MIDI/MAXI mit Zirkulation siehe Vitoset Preisliste
qXW Regelung Frischwassermodul Lieferumfang Pos. 120
qXE Rücklaufverteilset als 3-Wege-Umschaltventil (angesteuert durch Pos. 122) siehe Viessmann Preisliste
qXR Zirkulationspumpe FriWa MINI (extern) Lieferumfang Pos. 120
qXT Sensor für Rücklaufeinschichtung bei optionalem Temperaturdifferenzbetrieb 7247 439
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Pos. Bezeichnung Best.-Nr.
 Zubehör Anlage  
zU Funkuhrempfänger 7450 563
uP Hilfsschütz K1 7814 681
uQ Erweiterung EA1 7452 091
uW Sammelstörmelder S bauseits
uE Externe Aufschaltung: (Erweiterung EA1 erforderlich)

– Externes Sperren
– Externes Anfordern
– Externe Betriebsprogramm-Umschaltung

 

uR Externer Sollwert 0 bis 10 V (Erweiterung EA1 erforderlich bauseits
uT Vitotrol 200A Z008 341
uU Vitotrol 300A Z008 342
 Alternativ zur leitungsgebundenen Fernbedienung Vitotrol 200 A und 300 A  
q-E Funk-Basis Z011 413
q-P Vitotrol 200 RF Z011 219
q-Q Vitotrol 300 RF mit Tischständer Z011 410
q-W Vitotrol 300 RF mit Wandhalter Z011 412
q-R Funk-Außentemperatursensor 7455 213
q-T Funk-Repeater 7456 538
uI KM-BUS Verteiler, bei mehreren KM-BUS Teilnehmern 7415 028
 KM-BUS-Teilnehmer:

– Erweiterung EA1 uQ
– Vitotrol 200A uT
– Vitotrol 300A uU
– Funk-Basis q-E

siehe Viessmann Preisliste

uO Kommunikationsmodul LON zur Kommunikation mit:
- Vitotronic 200-H
- Vitocom 200 / 300
- Vitogate / EIB

7179 113
siehe Viessmann Preisliste
siehe Viessmann Preisliste
siehe Viessmann Preisliste

iO Vitocom 100, Typ LAN1 mit Kommunikationsmodul Z011 224
 Vitocom 200, Typ LAN2 mit Kommunikationsmodul

Vitocom 200, Typ GP3 mit Kommunikationsmodul mit SIM-Karte
Z011 390
Z011 392

 Zum Elektro Netzanschluss qE
(oQ bis oR nur bei Netzersatzbetrieb)

bauseits

rT Netzschalter  
oP Netz-Leistungsanschluss 400 V  
oQ Netzmessspannung 400 V/2 A von Netzkoppelschalter  
oW Rückmeldung Netzkoppelschalter ist „ein“  
oE Rückmeldung Netzkoppelschalter ist „aus“  
oR Ansteuerung Netzkoppelschalter „ein/aus“  
 Zur Regelung BHKW 2  
qR Externer „Not-Halt-Taster“  
oT Meldung: „Modul bereit“ (potentialfreier Kontakt)  
oZ Meldung: „Modul Betrieb“ (potentialfreier Kontakt)  
oU Meldung „Warnung“ (potentialfreier Kontakt)  
oI Meldung „Wartung fällig“ (potentialfreier Kontakt)  
oO Meldung: „Sammelstörung“ (potentialfreier Kontakt)  
q-Z Externes Sollwertsignal für modulierende Fahrweise 0 - 20 mA/ 50 - 100 % Leistung  
q-U Externe Anwahl „Wärmebetrieb“ 100 % Leistung  
q-I Externe Anwahl„Strombetrieb“ 50 - 100 % modulierende Fahrweise  
q-O Externer Fehlereingang „externe Störung 1“ ---zur freien Verfügung---  
qYP Externer Fehlereingang „externe Störung 2“ ---zur freien Verfügung---  
qYQ Externer Fehlereingang „externe Störung 3“ ---zur freien Verfügung---  
qYW Externer Fehlereingang „externe Störung 4“ ---zur freien Verfügung---  
qYE Externe Anforderung Wärmeerzeuger  
qYR Spannungsversorgung 24 VDC für optionales Rücklaufregelventil  
qYT 0 - 10 V Signal für optionales Rücklaufregelventil oder Sollwertsignal für drehzahlgeregelte Heiz-

wasserpumpe
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Elektrisches Installationsschema BHKW
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Elektrisches Installationsschema Heizkessel- und Heizkreisregelung
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Elektrisches Installationsschema FriWa
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Hinweis
Bei FriWa MIDI / MAXI ist qXR (PWM2) bereits werkseitig angeschlos-
sen!
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